
Koproduktion Theater Frosio Basel / ThiK. Theater im Kornhaus Baden 
Theater Tuchlaube Aarau / Theater Palazzo Liestal

Spiel: Alexandra Frosio & Reto Baumgartner
oder Thomy Truttmann

Text/Regie: Adrian Meyer
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           für alle ab 5 Jahren
frei nach H. C. Andersen
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Sieben Eier legt die Entenmutter. Die ersten sechs Kücken lassen entzücken. Doch Nummer sieben 
ist gross und grau. Ziemlich hässlich finden Mutter und Verwandte. So macht sich das verschmähte 
Entlein auf die Suche nach einem besseren Ort, getrieben von Neugier und der inneren Gewissheit, 
irgendwann seinen Platz zu finden. Keck und komödiantisch, leichtfüssig und herzerwärmend spielen, 
singen und tanzen die Schaupieler/-in mit dem hässlichen Entlein durch die Jahreszeiten, bis es 
sich – zum Schwan gemausert – in die Lüfte schwingt und seinen Artgenossen folgt.

„...weil die Akteure so toll spielen, vergisst man glatt, dass die brütende Entenmutter Regine, 
ihr Cousin, der Erpel Erich, der Rabe, das lismende Huhn, die französisch parlierende Katze, 
die zwei frechen jungen Wildganter, der Hund mit Robidog-Säckli-Ohren und natürlich das 
hässliche graue Entlein «nur» Menschen sind. Die zaubern alles mitten hinein in unsere 
Fantasie: in ihr verwandeln sich Frosio und Truttmann blitzartig in all die charaktervollen 
Tiere – mit einem Minimum an Kostüm- und Requisitenveränderungen, mit mitreissender 
Mimik, Gestik, Sprache und untermalt von spannender Musik...“ (Aargauer Zeitung, 23.3.15)

Alexandra Frosio – Spiel
Ausbildung an der Theaterschule Ilg in Zürich und Gesangsunterricht bei verschiedenen Lehr-
personen. Seit 1993  freischaffende Schauspielerin, Sängerin, Geschichtenerzählerin. Sie entwickelte 
diverse Theater- und Musikprojekte als Solistin oder in Zusammenarbeit mit anderenKünstler/-innen. 
Nach der Geburt ihrer beiden Töchter widmete sie sich intensiv ihrer Familie und sammelte 
(UIDKUXQJHQ��GLH�LKU�6FKDIIHQ�LP�%HUHLFK�.LQGHUWKHDWHU�VWDUN�EHHLQÀ�XVVWHQ�

Reto Baumgartner – Spiel
Reto Baumgartner war nach dem Abschluss an der Schauspielakademie Zürich während fünf 
Jahren engagiert im Ensemble des Städtebund-Theaters Biel-Solothurn. Seit 1995 arbeitet er als 
freischaffender Schauspieler und Regisseur mit Engagements an verschiedenen Bühnen, u. a. am 
Jungen Theater in Wilhelmshaven (D), Ateliertheater Bern, Kitz Junges Theater Zürich, Turbine 
Theater Langnau. Seit mehreren Jahren spielt er bei Nina-Theater, beim Forumtheater Zürich 
und beim Pfannestil Chammer Sexdeet.

Thomy Truttmann – Spiel
Nach der Primarlehrerausbildung und drei Jahren Schulpraxis besuchte er die Mimenschule Ilg 
in Zürich. Seit 1982 als Schauspieler, Regisseur und Autor tätig. Er spielt Solostücke für ein junges 
Publikum und ist Ensemblemitglied beim luki*ju theater luzern und beim theater salto&mortale.

Adrian Meyer – Text / Regie
Ausbildung an der Schauspiel Akademie Zürich. Seit 1984 als Regisseur, Autor, Schauspieler 
und  Theaterpädagoge tätig. Während 20 Jahren Mitglied des luki*ju theater luzern. Zahlreiche 
Stücke, Bearbeitungen und Inszenierungen für ein junges Publikum. Ausserdem Autor und Regisseur 
verschiedener Kleinkunst-Produktionen und Amateurtheater-Projekten. Bei mehreren Programmen 
des Circus Monti als Regisseur und Schauspieler beteiligt.

Hans Christian Andersen
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seines Alters. Er war ungewöhnlich dünn und hoch aufgeschossen, hatte auffallend grosse Hände und Füsse. Im Umgang mit andern Menschen war 
er schüchtern und linkisch. Er schien auch am Tag immer zu träumen, und in der Schule stellte er dem Lehrer fantastische Fragen. So kam es, dass er 
EHVRQGHUV�KlX¿�J�JHQHFNW�XQG�JHTXlOW�ZXUGH��REZRKO�HU�VWHWV�EHVWUHEW�ZDU��PLW�MHGHUPDQQ�JXW�)UHXQG�]X�VHLQ��$QGHUVHQV�0XWWHU�ZROOWH�LKUHQ�6RKQ�
in eine Schneiderlehre schicken. Doch Hans Christian träumte davon, ein grosser Schauspieler zu werden. Das wurde er zwar nicht, dafür aber 
Märchendichter, wie die Welt noch keinen gekannt hatte.

Dauer: 45 Minuten
Sprache: Mundart
Zielpublikum: Familien und Kinder ab 5 Jahren

Text/Regie: Adrian Meyer
Spiel: Alexandra Frosio & Reto Baumgartner oder Thomy Truttmann
Musik: Shirley Anne Hofmann
Bühne/Kostüme: Bernadette Meier
Lichtkonzept: Edith Szabò
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Fotos: Simon Egli
Produktionsleitung: Anita Zihlmann
Kontakt Tournee: Alexandra Frosio, 061 691 93 83, afrolach@gmx.net 

DAS HÄSSLICHE ENTLEIN
frei nach Hans Christian Andersen für alle ab 5 Jahren
Produktion Theater Frosio in Koproduktion mit dem ThiK. Theater im Kornhaus Baden, 
dem Theater Tuchlaube Aarau und dem Theater Palazzo Liestal

Kontakt Tournee: Alexandra Frosio, 061 691 93 83, afrolach@gmx.net 

Jungen Theater in Wilhelmshaven (D), Ateliertheater Bern, Kitz Junges Theater Zürich, Turbine 
Theater Langnau. Seit mehreren Jahren spielt er bei Nina-Theater, beim Forumtheater Zürich 

Fantasie: in ihr verwandeln sich Frosio und Truttmann blitzartig in all die charaktervollen 
Tiere – mit einem Minimum an Kostüm- und Requisitenveränderungen, mit mitreissender 
Mimik, Gestik, Sprache und untermalt von spannender Musik...“ (Aargauer Zeitung, 23.3.15)

sich – zum Schwan gemausert – in die Lüfte schwingt und seinen Artgenossen folgt

„...weil die Akteure so toll spielen, vergisst man glatt, dass die brütende Entenmutter Regine, 

thomy truttmann & alexandra frosio

der part des männlichen schauspielers ist doppelt besetzt. je nach verfügbarkeit spielen reto baumgartner oder thomy truttmann.

alexandra frosio & reto baumgartner


